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Das Bezirksgericht Neutoggenburg bat mit Urteil5 vom 21. Mai 1912
nachgezeichnete Inhaberpapiere kraftlös erklärt?»' '

„
s

r
2 Aktien der Toggenburgerbank in Licbtensteig, nominell je Fr.P'50Ö,"

Nr. 12661 und. 12662 mit Coupons per 31. März 1909 ff.
1 Inhaber Obligation von Fr. 500, Nr. 379 C, d; d. St. Gallen, 29. Januar

1906, mit Jahrescoupons per 31. Dezember 1908 ö. 1 T (W 110)
L i c h t e n s t e i g den 23. Mai 1912i

ri og. i; Bezirksgerichtskanzlei Neutoggenburg.rn
'lil' "1 2» : ;'J
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Mai 1911 vom Schuldner Christian Steiner-Borter,
Baugescbäft, t.in. Ringgenberg, ausgestellte Eigenwechsel von Fr. 500, an
die Ordre des Sl. Rieder, Holzhandlung,. in Boltigen und von diesem
indossiert aci Banquier Santscbi, in .Unterseen," zahlbar gewesen am 1.
September 1911, ist verloren gegangen. • n ' 1

Der allfällig unbekannte Inhaber dieses Wechsels wird hiemit
aufgefordert, solchen innert 3 Moniten", vonüErscbeinen der ersten Aufforderung

an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, bei Vermeidung
der Amortisation (Art. 794 und ff. 0. R.). (W IIIs) i

Interlaken, den 24. Mai 1912.

,u )j( <tl ,,Der Gerichtspräsident: »Lauener.1'
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Ensnite d'ordonnahce de ce jour, sommation est faite aux ddtenteurs
inconnus des certißcats de ddpöt n09 1 36 et 173, les deux du capital de
fr. 1000, le premier faisant ep favpur primitivemenfc de Florence Rolle,
actuellement en faveur de Vincent Rolle, feu Udalrich, de Farvagny, le
second fen faveur du Fonds d'fecole des garcons.de la commune de Far-
vagny-le-Grahd; contre la Caisse d'fepargne et de prfets de Farvagny,
d'avoir ä les produire au greffe du tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans
le dfelai de 3 mois dfes la premifere publication, faute de quoi l'annulation
en sera prononefee. (W 105*)

Fribourg, le 15 mai 1912.
it

'•-» \ Le greffier: A. Vonderweid.
ii. t) B

Jli. i\ J

..ie- 1!> ' " jyt A. J

Selon ordonnance;de ce jour du prfesident du tribunal civil du district
de Cosso'nay, sommation est, faite au dfetenteur inconnu du titre süivaüt'
«Police d'assurance sur la vie, contractfee par Aimfe Mercier, 'ä Cös-1'
sonay-Garfe, le,ler janviqr 19Ö7, auprfes de la compagnie «Patria», soeifetfe r'\
mutuelle ii'assurance sur la vie (ancienne caisse de prfevoyanCe suisse),11
succursale pour la Suisse francaise A Genfeve, Rue. des Allemands 24. n

Capital fr. 5000, payable au dfecös de l'assurfe ou ä l'äge de 60 ans, n° D *

(60) 13011», d'avoir ä'le produire au greffe du tribunal de Cossonay dans
un delai de 3 mois, dfes la premifere publication, h quel dfefaut l'annulation

en sera prononefee. q (W 94') -

Cossonay, le 30 avril 1912- '
i

•(j'-i ijL Le prfesident duttribunäIi"'J. Deriaz..loh

Le prfesident du tribunal civiLdu district de Lausanne.
A vous: Le dfetenteur inconnu des titres suivants qui ont fetfe dötruits:
2 Obligations de fr. 500, emprünt 1896, sferie B, nos'256^ et 2566 de

la Caisse hypotbfecaire cantonale vaudoise, ä Lausanne.
A l'instance de Berthe Maillard, tailleuse, ä Granges (Soleurel,

sommation vous est faite de produire ces titres dans le dfelai de trois ans, au
greffe du tribunal que je prfeside, laute de quoi l'annulation en sera
prononefee.

Lausanne, le2ö mai 1912.
a4iijra®idai3öia>i aesii(W--H2p

Le president: Paul Meylan.

Mtsdomizile — Doraieiles jnridiques ^ Domieilio legale

„CONCORDIA", Mdie LßOßnsversidiernngs-Gesellsdiaft, Cöln aJö.
Zum Rechtsdomizilträger für den Kanton Basel-Stadt wurde Herr

Robert Stamm, Frobenstrasse 67, in Basel, ernannt (D 23)
Neuchätel, den 24. Mai 1912.

Die General-Repräsentanz für die Schweiz:
Teu8cher & Artigne.
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'' H •«' Bureau Bern - "" ^ -q-'|r-a,rtT:. /
1912. 24. Mai. Die Aktiengesellschaft Turnanstalt A. G. in,.Bern.

(S. H..A. B. Nr. 268 vom 30. Oktober 1911, pag. 1805, und Verweisungen) 1

bat in ihrer Generalversammlung vom 28. März 1912 ihre Statuten, revidiert d
und dabei folgende Aenderun^en der publizierten Tatsachen, getroffen: -
1) Das emittierte Aktienkapital wurde a-od Fr. 100,000 auf Fr. 107,000, _

erhöht. Die neu emittierten 28 Aktien ä Fr. ^50 sind vollständig gezeichnet ;j
und voll eiabezablt;. 2) die emittierten 400 Aktien Nr. 1—400 werden um t20 %, d. b. auf Fr. 200 reduziert. Die neu emittierten 28 Aktien k Fr. 250
dagegen werden niebt reduziert; 3) von dem au! Fr. 120,000 festgesetzten
Aktienkapital sind demgemäss beute in Berücksichtigung der vorgenommenen < -

Reduktion emittiert Fr. 87,000, nämlicb 400 Aktien ä Fr. 200 und 28 Aktien» 49-.
ä Fr. 250. Die Aktien lauten auf Namen. ' ,,',.3fo, ; • -to

'H c) h
d
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1--' .ii' v Bureau Biel^^ e2f jpx -«.»id»?.-
23. Mai. Die 'Genossenschaft Verband der Uhrenstebifabrikanteu

(Syndicat des patrons pierristes) mit Sitz ,in Biel (S. H. A. B. Nr.v271'
vom 1. November 1907) hat in ihrer Generalversammlung vom:30. 'April'l
1911 ihre Statuten revidiert. Die Firma lautet nnn Verband» der Uhren-
Steinfabrikanten (Association des fabricants de pierre d'horlogeriet. Die'
Genossenschaft bezweckt die Wahrung der Berufsinteressen ihrer Mit-*' R

glieder im allgemeinen und die eines jeden einzelnen Genossenschafters.
Hauptzweck1 der Genossenschaft ist: 1) Im Interesse:ihrer Mitglieder alles

i dasjenige zu tün, was für die Uhrensteinindustrie von Nutzen'sein kann,lt- '1

speziell iör die Mitglieder der Genossenschaft; 2) mit allen.gesetzlichen
Mitteln |egen unreelle Preise und Waren'qüalitäten anznkämpfen: 3) insofern
es die "Interessen der Genossenschaft im allgemeinen betrifft,»für jede«" »l!:

seiner Mitglieder' einzustehen, sei es bei Anklagen, Publikationen,'Pro-"
zessen,' bei delöyaler Konkurrenz, etc. Als Meister-Organisation ibezweckt,rr ,y

sie: 1) Gemeinschaftlich mit den Arbeitern das Lehrlingswesen zu regelnj"!^'
2) ungerechtfertigte Förderungen der Arbeiter zu bekämpfen und bei all-"' R

''fällig ausbrechenden Streiks die Interessen, der Meisterschaft zu wahren; 1

3) Differenzen zwischen Meistern und Arbeitern auf friedlichem Wege zu -60
erledigen; 4) nötig werdende Massregeln zu ergreifen gegen übertriebene
Forderungen der Stein- und Diamantbändler. Mitglied 'der;iGenossenschaft
kann jeder ehrenfähige Uhrensteinfabrikant werden. Die Anmeldung
geschieht schriftlich beim Präsidenten. Ueber die Aufnahme hescbliesst diep?
Generalversammlung. Wenn durch die Art ihres Fabrikates, Verbandsmitglieder

gemeinsame oder spezielle Interessen zu wahren haben, 1 können
sich dieselben in Gruppen koustituieren. Solche Gruppen, sind unter allen
Umständen.den Statuten und Reglementen der Genossenschaft unterstellt.
Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und dauert bis 31. Dezember.
Der Austritt kann nur auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen. Er muss
mindestens drei Monate vorher durch eingeschriebenen Brief anbegebrt
werden. Die Mitgliedschaft gebt ferner verloren infolge Ausschlusses durch

' die Genosseschaftsversammluug. Ausgeschlossene oder demissionierende
Mitglieder haben allen finanziellen Verpflichtungen als Mitglied bis und mit
.dem laufenden Geschäftsjahr nachzukommen. Die Generalversammlung
setzt das für das folgende Jahr zu beziehende Eintrittsgeld fest. Der

Jahresbeitrag für das laufende Jahr wird jeweilen von der Generalversammlung
im Frühling bestimmt und im;l. Semester durch den Kassier bezogen. Ein
Mitglied, das im Laufe des Rechnungsjahres aufgenommen wird, .zablt
neben dem Eintrittsgeld den Jahresbeitrag für das laufende Jabr. Allep^ 1.

Statutenübertretungen werden bestraft: a. Mit einer.Busse von Fr. 100 bis rj§d
.Fr. 1000; b. mit Ausschluss aus der Genossenschaft. Die ausgetretenen> -

oder ausgeschlossenen Genossenschafter haben kein Recht möbr am 'Ge-'jV',^,
nossensebaftsvermögen. i Ein Genossenschaftsmitglied, dessen Firma in *
andere Hände übergeht, kann seine Rechte und Pflichten dem Nachfolger
abtreten, falls letzterer. Aktiven und Passiven dös Hauses übernimmt. Die
persönliche ^Haftbarkeit, der Mitglieder für die Genossenscbäftsschulden ist
ausgeschlossen, dafür haftet einzig das Genossenschaftsvermögen. Genossen-

• sebaftsorgane sind: Die Generalversammlung, das Komitee, das Bureau
(Präsident, Sekretär und. ein vom Präsidenten zugezogenes Mitglied) und
die Recbuungsrevisoren.. ,Die Direktion der Genossenschaft wird 'einem
Komitee von 9 Mitgliedern übertragen, 1 bestehend aus Präsident,
Vizepräsident, Kassier, Sekretär und ,5 Beisitzern. Die rechtsvferbindlicbfe Unter-'
schrift für die Genossenschaft führen ,;der Präsident und1 ein Mitglied des " n(j.p'3
Komitees kollektiv.' Däs;Komitee besteht aus folgenden Personen: Präsi-1 '

dent: Charles Mohfrini,'.von und in Neuenstadt; Vizepräsident: JulesPerrm,
von Noiraigue, in Maisprach; Kassier: Alfred Stern, von Rüti (Seftigen),
in Cressier; Sekretär:'Robert.Brenneisen, von und in Gressier; Beisitzer:
Georges Huguenin, von Locle,. in Tramelan, Gottfried Gsteiger, von Grindelwald,

in Brügg, Walther^Näf, von Fiawil, in Lucens, Gustav Gelssler, von
Willisau, in.NeuenstadL und Marius Lecoultre, von Cbenit, in Lucens.
Gewinn wird keiner beabsichtigt. il

Abzahlungsgeschäft. — 24. Mai. Die Firma E.,Mandowsky,
Warenabzablungsgescbäft, in Biel (S. H: A. B. Nr. 193 vom 5. Oktober 1887),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes »erloschen.
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Bureau Interlaken

23. Mai. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Hotel Schwanen,
M. Wyss-Pfahrer & R. Reinhard-Pfahrer in Interlaken (S. H. A. B.
Nr. 179 vom 17. Juli 1907, pag. 1282), hat sich infolge Todes von M. Wyss

uv'



aulgelöst; die Firma ist erlosobeu. Aktiven und Passiven geben über an
die Firma «Hotel Schwanen, R. Reinbard-Pfahrer®.

Inhaberin der Firma Hotel Schwanen, R. Reinhard-Pfahrer in Inter-
laken ist Frau Rosa Reinhard, geb. Pfahrer, Alberts sei. Witwe, von
Röthenbach i. E., in Interlaken. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Hotel Schwanen, M. Wyss-Pfabrer & R.
Reinbard-Pfahrer». Hotelhetrieh.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasli)
23. Mai. Die Konsumgenossenschaft Meiringen in Meiringen (S. H; A. B.

Nr, 501 vom .11. Dezember 1906, pag. 2001) hat den Vorstand neu bestellt
wie folgt: Präsident: Peter Lebmann, Jobannes sei., Babnangestellter, von
und in Meiringen; Vizepräsident: Jobann Imdorf-Brog, in Stein zu
Meiringen; Sekretär:. Fritz Huggler, Scbnitzler in Meiringen; weitere
Vorstandsmitglieder sind: Karl Altbaus, Babnbureauangestellter, in Meiringen;
Rudolf Aeberbard, Eisendreber, in Eisenbolgen; Ernst Anderegg,
Postangestellter in Meiringen; Eduard Hofer, Zimmermann in Stein zu
Meiringen; Jobann Anderegg, Schreiner in Stein zu Meiringen, und A. Bucb-
mann, Babnangestellter in Stein zu Meiringen. Die gleiche Genossenschaft
bat in ibrer Generalversammlung vom 26. Februar 1911 ihre Statuten
revidiert. Dabei wurde bestimmt, dass die jährlich in Austritt gelangenden
drei Mitglieder des Vorstandes für die nächste Periode wieder wählbar
sind. Die übrigen im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 501 vom 11. Dezember
1906, pag. 20O1 publizierten Tatsachen bleiben im wesentlichen
unverändert.

ri'
* Zog — Zong — Zügo

1912. 24. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Nestle and
Anglo-Swiss Condensed Milk Company in Cham (S. H. A. B. Nr. 37 vom
14. Februar 1910, pag. 241, und dortige Verweisungen) bat an Stelle des
verstorbenen Fritz Wille zum Direktor der Fabrik Cham gewählt: Gustav
Huguenin, von Zell (Kt. Zürich), in Cham. Der Direktor führt die
rechtsverbindliche Unterschrift durch Einzelzeicbnung.

24. Mai. Unter der Firma Hypothekar • Genossenschaft Chain
bildet sieb mit Sitz in Cham eine Genossenschaft mit dem Zwecke,
Belohnung diverser der Firma «Miescb & Co.® gehörender Hypotheken laut
Separatvertrag vom 20. Mai 1912, der einen integrierenden Bestandteil der
Statuten bildet. Die Dauer der Genossenscahft wird auflOJabre, beginnend
mit dem 30. Juni 1912, festgesetzt. Wenn nicht eine vor dem 31.
Dezember 1921 stattfindende Generalversammlung die Weiterfübrung auf eine
zu bestimmende Frist bescbliessen wird, so bat auf Ablauf der Gesell-
sebaftsdauer die Liquidation einzutreten. Die Genossenschaft erlischt in
jedem Falle auf 30. Juni 1932. Die Statuten sind am 20. Mai 1912
festgestellt worden. Für die Mitgliedschaft ist die Erwerbung von mindestens
einem Anteilschein im Betrage von Fr. 500 erforderlich. Vorbebältlicb der
Bestimmung des Art. 684, Abs. 1 O. R. kann jeder Genossenschafter zu
beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten. Geschieht der Austritt
aber nicht in Verbindung mit der Uebertragung seiner Anteilscheine, so
erlischt sein Anteil am Genossenscbaftsvermögen. Das Genossenscbafts-
vermögen beträgt achtzigtausend Franken (Fr. 80,000) und wird durch
Ausgabe von auf den Inhaber lautenden Anteilscheinen zu Fr. 500 beschafft.
Der aus dem garantierten MieterträgnisSe resultierende Gewinn ist laut
Ziff. 3 des Vertrages mit der Firma «Miescb & Co.® nach Zahlung der
Zinsen und Unkosten wie folgt zu verwenden: a. Bis zu 6% auf die
Genossenschaftsanteile; b. bis zu V« °/o vom Gesamtbetrag der hypothekarischen
Belastung sämtlicher belehnter Liegenschaften, als Einlage in den Reservefonds;

c. ein Mehrbetrag fällt der Firma Hans «Miescb & Co.® zu. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur .deren Vermögen; die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der Vorstand, und c. die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus einem Präsidenten und zwei
Mitgliedern. Die Mitglieder des Vorstandes führen je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind:
Dr. Franz Bucber-Heller, in Luzern, Präsident; Hieronimus Baumgartner,
in Cham, und^Hans Miescb, in Cham.

Solothnrn — Solenre — Soletta

Bureau Kriegstetten
1912. 2. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumgenossenschaft

Biberist in Biberist (S. H. A. B. Nr. 187 vom 25. Juli 1908, pag. 1342,
und frühere Publikationen) hat folgende Statutenänderungen beschlossen:
Am 7. August 1909 wurde die Anstellung eines Verwalters beschlossen
und am 5. September 1909 ist als solcher.gewählt worden: J. Holenstein,
aus Jona, in Biberist. Am 19. November 1911 wurden an Stelle der
Mitglieder des erweiterten Vorstandes August Rüefli, Uhrmacher, und Louis
Orscbel, Fabrikarbeiter, gewählt: 1) Hermann Lobm, Fabrikarbeiter in
Biberist; 2) Ernst Brecbbübl, Mechaniker in Biberist. Die ührigen
Mitglieder wurden bestätigt. Es besteht somit der Gesamtvorstand aus: Leo
Scbaad, Präsident; Jean Kaiser-Schaad, Vizepräsident; H. Morgentbaler,
Aktuar; AlbertMatbis-Scbaad, Viktor Kissling, Adolf Heri-Staub, Konstantin
Kaufmann, Jobann Fluri, Lehrer, Arnold Stuber, Scbmid, Hermann Lobm,
Ernst Brecbbübl. Am 20. Januar 1911 wurde dem Verwalter J. Holenstein
die Berechtigung gegeben, mit je einem der drei Mitglieder der
Betriebskommission kollektiv rechtsverbindlich für die Genossenschaft zu zeichnen.
Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben, von diesen drei Statutenänderungen

abgesehen, unverändert.
4. Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Luterhach in Luter-

bacb bat in ibrer Generalversammlung vom 26. Februar 1909 den Vorstand
neu gewählt wie folgt: Präsident: Emil Scbwaller, Wirt; Vizepräsident:
Josef Schwaller, Landwirt; Sekretär: Fritz Disly, Landwirt, und Beisitzer:
Ludwig Scb waller, Mechaniker; alle in Luterhach. Die ersten drei führen
namens der Genossenschaft je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift.

11. Mai. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Oekingen-
Kriegstetten-Halten und Horriwil bat sieb mit Sitz in Oekingen eine
Genossenschaft gebildet, deren Zweck die Zucht der reinen Saanenziege
und die Vermehrung des Ziegenbestandes und Milchertrages ist. Die
Statuten wurden unterm 17. Dezember 1911 von der Mitgliederversammlung
genehmigt. Mitglied der Genossenschaft kann jeder im Genossenscbafts-
kreis wohnende Ziegenbesitzer werden, der gut beleumdet ist, sieb zur
Aufnahme schriftlich angemeldet, die Statuten unterzeichnet und ein
Eintrittsgeld von Fr. 1 bezahlt hat. Ueber die Aufnahme entscheidet der
Vorstand. Die Mitgliedschaft geht unter: a. Durch Tod; b. durch freiwilligen
Austritt, und c. durch Ausschluss. Der freiwillige Austritt ist dem
Vorstande mindestens einen Monat vor Ablaüf des Geschäftsjahres (Kalenderjahr)
anzuzeigen. Der Ausschluss kann von der Hauptversammlung und dem
Vorstande erfolgen. Im letztern Falle steht dem Ausgeschlossenen das
Rekursrecbt an die nächste Hauptversammlung zu. Der Jahresbeitrag der
Mitglieder beträgt mindestens 50 Rappen per angemeldetes und ins
Genossenschaftsregister aufgenommenes Genossenschaftstier, welcher jeweilen
an der ordentlichen Hauptversammlung vom Januar bestimmt wird. Der

Jahresbeitrag ist zu Beginn eines jeden Geschäftsjahres zu entrichten. Die
Spruoggebühr für ein Genossenscbaftstier beträgt 50 Rp. Nicbtmitglieder
bezahlen Frl 1. 50. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
einzig und allein das Vereinsvermögen. Austretende oder ausgeschlossene
Genossenschaftsmitglieder haften der Genossenschaft für rückständige oder
laufende Verbindlichkeiten, wie zum Beispiel für die Bezahlung des
Jahresbeitrages; sie verlieren jeden Anspruch auf das Vereinsvermögen. Im Falle
der Auflösung der Genossenschaft verfügt die diese Auflösung beschliessende
Hauptversammlung Ober die Verwendung des allfällig vorhandenen
Vermögens. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der
Vorstand und die Recbnungsrevisoren. Es finden jährlich zwei
Hauptversammlungen statt, und zwar im Januar und im Herbst. Der Vorstand
besteht aus einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Kassier, Aktuar und drei
Beisitzern. Derselbe wird auf die Dauer von zwei Jahren gewählt, ist aber
nach Ablauf der Amtsdauer wieder wählbar. Bei jeder Neuwahl haben sieb
wenigstens drei bisherige Mitglieder der Wiederwahl zu unterziehen, die
im Falle einer Nicbtverständigung durch das Los zu bestimmen sind. Der
Präsident und der Aktuar vertreten die Genossenschaft und führen kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus folgenden
Personen: Karl Hostettler, Fabrikarbeiter in Oekingen, Präsident; Jakob
Apolloni, Fabrikarbeiter in Oekingen, Vizepräsident; Alexander Stalder,
Soblosser in Oekingen, Aktuar; Fritz Zimmermann, Fabrikarbeiter in
Oekingen, Kassier; Gottlieh Afiolter, Landwirt in Kriegstetten; Ernst
Wälohli, Eisenwerkarheiter in Halten, und Jakoh Grädel, Fabrikarbeiter in
Horriwil, Beisitzer.

Appenzell A.-Rb. — Appenzell-Rh. ext. — AppenzeQo est.

1912. 23. Mai. Bei der Aktiengesellschaft unter der Firma Straßenbahn

St. Gallen-Speicher-Trogen mit Sitz in Trogen (S. H. A. B. Nr. 68
vom 22. Februar 1906, pag. 269, und dortige Verweisungen) ist die Unter-
scbriftsberechtigung des Karl Becker erloschen. An dessen Stelle zeichnet
als Betriebsdirektor mit Einzelunterschrift: Emile Charles, von Oppens

i (Kt. Waadt), in Speicher.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ufficio di Mendrisio
1 Trasporti, spedizioni. — 1912. 24 maggio. La socieötä ano-
nima «Innocente Mangili», con sede principale a Milano e Filiale centrale
per la Svizzera, in Zurigo, iscritta alia camera di commercio di Milano ed
al registro di commercio di Zurigo (quest' ultima iscrizione in data
1° maggio 1911), ha stabilito col giorno 1° maggio 1912 una succursale in
Cbiasso, sotto la ragione sociale di Innocente Mangili, S. A. succe di
Chiasso. La societä ha per iscopo 1' industria dei trasporti e spedizioni di
merce e valori, tanto per la via terrestre, quanto per le vie marittime,
laquali e fluviali. Gli statuti sono in data 21 gennaio 1907; la durata della
societä e fissata Iino al 31 dicembre 1931. II. capitale sociale e di tre
milioni e cinquecentomila franchi (.fr. 3,500,000), diviso in 17,500 azioni
da duecento franchi (fr. 200) ciascuna, al portatore. Le pubblicazioni della
societä avranno luogo sulla «Gazzetta ufßciale del regno d' Italia® e nella
«Neue Zürcher Zeitung® di Zurigo. La societä e rappreseutata di fronte ai
terzi, oltre che dalla firma individuale del direttore della centrale di
Zurigo: Otto Daetwyler, da Oftringen, in Zurigo, anche da quella collettiva
in qualitä di procuratori per la filiale di Chiasso, di Antonio Antonelli,
da e in Maslianico (prov. di Como, Italia), e Vittorio Magbetti, da e
in Ccmo.

Waadt — Tand — Vaad

Bureau d'Orbe
1912. 24 mai. Sous la raison sociale Imprimerie commorciale Tomnard

freres, il a 6t6 constituö, ä V a 11 o r b e, une sociötö en nom collectif,
ayant son siöge au dit lieu. La soeiöte est composöe d'Acbille et Daniel,
fils d'Olivier-Alfred Voumard, de Tramelan-dessous, domiciles ä Vallorbe.
Döbuts de la sociötö: Novembre 1909. Imprimerie, öditeurs responsahles
du «Journal de Vallorbe®.

Genf — Genfeve — Giitern
Construction et installations ölectriques. — 1912.

23 mai. La raison Charles Druz, construction et installations ölectriques,
ä Genöve (F. o. s. du c. du 24 novemhre 1911, page 1951), est radiöe
ensuite de Tentröe du titulaire dans la sociötö «Ch. Druz et.Uhlmann»,
ci-aprös inscrite.

Installations et appareillages ölectriques. — 23Jmai.
Charles Druz, de Genöve, y domiciliö, et Emile Uhlmann, de Genöve,
domiciliö aux Eaux-Vives, ont constituö, ä Genöve, sous la raison sociale
Ch. Druz et Uhlmann, une sociötö en nom collectif, qui commencera le
1er juin 1912. Installations et appareillages ölectriques. 3, Rue Ami Lullin.

Vitrerie, etc. — 23 mai. Le chef de la maison D. Giovanna, aux
Eaux-Vives, commencöe le 1er döcembre 1911, est Davide Giovanna, d'ori-
gine italienne, domiciliö aux Eaux-Vives. Entreprise de vitrerie, glaces et
encadrements. 1, Carrefour de Rive.

Reliure, dorure, etc. — 23 mai. La raison Hans Asper, ä
Genöve (F. o. s. du c. du 6 avril 1897, page 399), est radiöe ensuite du
döcös du titulaire.

La maison est continuöe, ä partir du 24 septembre 1911, sous la raison
YT« H. Asper, ä Genöve, par la veuve du pröeödent, Madame Hanna Asper,
nöe Klingenherg, de Genöve, domiciliöe aux Eaux-Vives, qui reprend l'aotif
et le passif. Reliure, dorure, fabrique de registres. 4, Rue Petitot.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Snrun ftddral de la proprio intellectnelle — Ufficio federate della proprietA mtaUittnal»

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistremente — IsorlzionJ

JTr. 31357. — 15. Mai 1912, 8 Uhr.
Fassett & Johnson G. m. b. H., Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland).

Kosmetische Präparate.
BH
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V 31358. — 23 mai 1912, 8 h.

Soci6t6 laitifere des Alpes Bernoises,
Stalden (Emmental, Suisse).

Lait et ses dörivös, cacao et ses dtrivfis, chocolat
et ses dörivös.
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Jfr. 31359. — 15. Mai 1912, 8 Uhr.
Dr. Arthur Horowitz, Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland).

Arzneimittel für menschen und Tiere,
Desinfektionsmittel.

Ervasin
N° 313««. — 21 mai 1912, 8 h.

J. H.Williams & Company, fabrication et commerce,
New-York (Etats-Unis d'Am.).

Articles forges.

VULCAN
Ufr. 31361. — 21. Mai 1912, 8 Uhr.

C. H. Boehringer Sohn, Fabrikation,
Nieder-Ingelheim a. Rh. (Deutschland).

Iiiküre.

Chabeso
Nr. 31362. — 24. Mai 1912, 8 Uhr.

C. H. Boehringer Sohn, Fabrikation,
Nieder-Ingelheim a. Rh. (Deutschland).

Forstwirtschaftserzeugnisse. Arzneimittel, chemische Produkte für
medizinische und hygienische Zwecke, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel, Desinfektionsmittel,

Konservierungsmittel für Lebensmittel, Drogen für industrielle
Zwecke, Mittel zur Tier- und Pflanzenpflege. Reine und technische Milchsäure

und Weinsäure, sowie deren Salze, chemische Produkte für
industrielle, wissenschaftliche und pbotograpbiscbe Zwecke, Feuerlöschmittel,
Härte- und Lötmittel, Gefrierschutzmittel, Abdruckmasse für zahnärztliche
Zwecke, Zahnfüllmittel. Mineralische Robprodukte, Düngemittel. Farbstoffe,
Farben, Beizen, Harze, Harzprodukte, Klebstoffe, Appretur- und Gerbmittel,
Imprägniermittel. Alkoholfreie Getränke, Fruchtsäfte. Technische Oele und
Fette, feste Speisefette, Backpulver, Hefe, Essig. Diätetische Nährmittel.
Stärke und Stärkepräparate, Fleckenentfernungsmittel, Putz-und Poliermittel.

99
Chabeso"

Ufo 31363. — 24 mai 1912, 8 h.

f.-«v Alfred Hamilton Myers, fabrication,
Woking (Surrey, Grande-Bretagne).

Produit»ehiiniquespröparöspour l'nsage dans la müdecine
et la pharmacie.

P1N0XIC

LUX

(Transmission du n® 26544 de The Pinoxic Syndicate Limited & Londres.)

N° 31364. — 23 mai 1912, 8 h.

Peter, Gallier, Kohler, Chocolats suisses, S. A., fabrication,
Vevey (Suisse).

•- ' '
Cacao et ckocolat ft l'avoine.

Nr. 31365. — 23. Mai 1912, 8 Uhr.
C. A. Ulbrich & C°, A. G., Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Instrumente zur Bestimmung der Luftfeuchtigkeit, des Luftdruckes, der
Lufttemperatur, der Sonnenscheindauer, Apparate zur Befeuchtung. der
Zimmerluft, Wettersäulen mit allen zur Wetterprognose nötigen Instrumenten,

optische Instrumente aller Art.

lL

Nr. 31366. — 23. Mai 1912, 8 Uhr.
C. A. Ulbrich & C", A. G., Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Instrumente zur Bestimmung der Luftfeuchtigkeit, des Luftdruckes, der
Lufttemperatur, der Sonnenscheindauer, Apparate zur Befeuchtung der
Zimmerluft, Wettersäulen mit allen zur Wetterprognose nötigen Instrumenten,

optische Instrumente aller Art.

Ulbrich
Eidgenössisches Versichei'uugsamt

Der neueste Bericht des eidgenössischen Versicherungsamtes wird im
Monat Juni als Doppelheft erscheinen. Ausser der ausführlichen
Berichterstattung über alle in der Schweiz arbeitenden Versicherungsunter-
nebmungen wird er eine systematisch geordnete Sammlung der Entscheide
schweizerischer Gerichte in privaten Versicherungsstreitigkeiten aus den
Jahren 1905 bis 1910 enthalten.

Bei Bestellung vor Mitte Juli wird die unterzeichnete Amtsstelle diesen
Bericht gegen Nachnahme von Fr. 4 übermitteln. Nachher ist er nur noch
zu" erhöhtem Preise im Buchhandel erhältlich. (V 21')

Bern, den 15. Mai 1912.
Eidgenössisches Versicherungsamt.

Bureau föderal des assurances
'""De prochain rapport du bureau födöral. des assurances paraitra au

mois de juin. II donnera des renseignements dötaillös sur la situation et
l'activitö des entreprises d'assurance qui travaillent en Suisse. En outre,
il contiendra un recueil systömatique de jugements et d'arröts suisses
intöressant le droit des assurances et rendus de 1905 ä 1910. En raison
de cette ädjonctiön, le prix a dü en ötre doublö. (V 20')

Sur demande faite avant le milieu de juillet, le hureau soussignö
enverra ce rapport contre remboursement du prix de fr. 4. Plus tard, le
rapport ne se vendra plus qu'en librairie et ä un prix plus ölevö.

Berne, le 15 ruai 1912.
Bureau federal des assurances.

Schweizerische Nationalbank — Eanque Nationale Suisse
Ausweis vom 23. Mai — Situation du 23 mai

Aktiva — Actll
_ Verlnderungen seitdem

t) Metallbestand: Franken letzten Auswels

Encaisse metallique: tSÄ"q) Gold — Gr. Fr. 160,715,272. 96
b) Silber — Argent. > 11,701,680.- 172,416,952.96 —

2) Portefeuille 103,127,585.44 —
3) Lombardvorschüsse

-m ato a«oAvances s. nantüsement j. ' » * 9P

4) V^ertschriften
Titres

5) Korresppndenten
Corretpondants

6) Sonstige Aktiva „Avtrts postes de.Vactif \ - • 10.371,607.81 +

236,674.95
368,963.53

599,024.67

12,611,611.45 — 24,599. 45

13,156,536. 86 — 4,716,017.69

53,195.24

Zusammen — Total 323,156,777.47

Passiva. — Pass11

25,843,150.03
1) Eigene Gelder ".

Fonds propres
S) ÄTjriLwta : | 249,136,000. 9,716,250._

8) Giro- und Depotreohnnngen
Comptes de virements et de 44,812,240.76 -(- .4,014,794.86

dipöts

3,065,386.68 - 190,629.9!

Zusammen — Total 323,156,777.47

1. Diskontosatz 4 °/°- *) 2. Lombardzins-
fusa 41/» °/o. *) 8. Lombardsatz für
Vorschüsse auf Goldbarren und fremde
Goldmünzen 1 °/o.*) —

') Gültig seit dem 28. September 1911.
*) Gültig seit dem 28. September 1911.
*) Galtig seit dem 19. MÄrz 1908.

1° Tanz d'cscompte 4 °/°-1) 2° Tsux ponr
avances 4*/> "/»• *) 3® Tanz pour avances
sur lingote et monnaies d'or ttrangöres !%•*)'

*) Valable depuis le 28 septembre 1911.
") Valable depuis le 28 septembre 1911.
') Valable depuis le 19 mars 1908.



Nichtamtlicher Teil — Partie non ol'licielle
Das Baumwollgeschäft iti den Vereinigten Staaten

(Bericht des Schweiz. Gesandten,. Dr. Paul Ritter, in "Washington)

Präsidentschaftswahl, verwickelte interne Politik, ungelöste Zollfragen,
.Arbeiterausstände, hohe Lebensmittelpreise, ungünstige Witterung, Ungewiss-
heit bezüglich der Ernten, Ueberschwemmungen im Mississäppitale und die
Möglichkeit des Ausbruches eines Krieges mit Mexiko sind Hindernisse,
welche die Handelswelt Amerikas, zurzeit zu überwinden bat. Jedes einzelne
derselben ist geeignet, die Entwicklung zu hemmen, aber trotzdem blühen
Hptdel_,.iLiid.f.Industrie. iDie'.j Umgestaltung dieser bisNei rein iridüstnelleü
lotion..zu feiner Ejportmacht-vollzieht' sich''«unter inteöi^vef^Byhülfe^'der
rie'giwjungmit'lüesenseluitten. Die \Totalatufahi äus^denTereanigieh' Sfäaleh
in"den ersten' neun Monaten, endend März 1912,'hatte einen Wert von 1,711
Millionen Dollars gegenüber 1,596 Millionen Dollars in den korrespondierenden

Monaten des Vorjahres. Es dürfte somit der Gesamtexportwert des am
30. Juni zu Ende gehenden Fiskaljahres 1912 etwa 2%- Billionen Dollars
betragen. Davon fällt etwa die Hälfte auf Manufakte und die Hälfte auf
Rohstoffe.

Welche Resultate würde man erst erzielen, wenn die Verhältnisse normal
wären!

Schädlich jedoch haben die genannten Faktoren auf den fremden Importhandel

und speziell auf das uns interessierende Banmwollwaren-Geschäit
gewirkt. Die bis jetzt allerdings fruchtlosen Anläufe der demokratischen
Partei, die Zölle auf Baumwollwairen zu ermässigen, sowie der Bericht der
hiesigen Tarifkommission, welcher klarlegt, dass die amerikanischen
Baumwollfabrikanten so sehr viel besser daran sind als sie es selbst darstellen,
und jlass sie. des. Schutzes der hohen Zölle^tatsäCh'lich"gäF* nicht'"bedürfen,
haben überdies manche Käufer veranlasst, vorderhand „ nur kleine Vorräte
an Stickereien einzulegen, in der Hoffnung, dass die jetzt zirka 70 %
Eingangszoll bezahlende Ware später durch die Zollermässig'ung billiger werde.

Es besteht wenig Aussicht, dass der Baumwoll-Zolltarif noch in. der
gegenwärtigen, wohl nur noch bis Mitte Juni andauernden Kongressdtzung~zur
Behandlung kommt, der PräsidentschaftskampfjdrängtJalle anderen Fragen^
in den'Hintergrund./' »'* " "• » " :oh .TijJziag; uwimi

f Weün manJ erwägt, dass trotz all der vielen widrigen Einflüsse der^
fremde Einfuhrhandel doch eigentlich nicht sehr stark gelitten hat, so sollte
man nach Eintritt geregelter Zustände zuversichtlich auch auf ein
wiederkehrendes prosperierendes Importgeschäft rechnen dürfen.

Einfuhr. Der Gesamtwert importierter Baumwollgüter in neun Monaten
1912 war $ 51,526,000 gegen 1911 $ 53,144,000 und 1910 $ 54,492,000, und
zwar (nach amerikanischer Statistik):

In 9 Bönnien, enient Hirz
1912 1911 1910

- !l < >t(' -I«"' t f.
Spitzen.und Stickereien aller Art. 30,300,000 29,145,000 30,238,000

dävon'ans der Schweiz ". 10,886,000 11,348,000 11,995,000

„ „ Frankreich 6,868,000 6,574,000 7,190,000

„ Deutschland 6,176,000 5,837,000 j 5,390,000
„ „ England 4,943,000 l} 4,333,000 4,918,000

Sonstiges Europa 857,000 684,000 514,000
Andere Länder 579,000 370,000 201,000

Knit goods 2,392,000 o 3,287,000 5,083,0(10 '

Plüsche, Samte und dergl 1,831,000 dd 1,800,000 S 295,000
Baumwollstoffe aller Art 6,203,000 6,993,000 7,409,000

davon aus England 4,580,000 5,330,000 6,073,000

„ „ Frankreich 895,000 790,000 577,000
•

„ Deutschland 269,000 315,000 281,000

„ Schweiz 223,000 336,000 252,000
Andere Länder 117,000 102,000 89,000

Ausfuhr amerikanischer Banmwollwaren. .Die Statistik ist bis Ende n
Februar zur Haiid.t Der Wert der Ausfuhr amerikanischer Manufakte war ,i
allein im Monat Februar mit zirka 5 Millionen Dollars um 50 % grösser als
im Februar des Vorjahres 1911, als er 3 /4' Millionen Dollars betrug. Die
acht Monate, endend Februar, zeigen einen Exportwert, von 32 .Millionen
Dollars gegen 26 Millionen Dollars in der korrespondierenden Periode des
Vorjahres, d. h. ein Anwachsen von 136 Millionen auf 168 Millionen Franken.

Diese überraschend grosse Totalsumme basiert' zum Teile auf höheren
Verkaufspreisen. In besonders starker Nachfrage waren ungebleichte
Baumwollstoffe, und der Export stieg von 89 Millionen Yards in den' acht Monaten,
endend Februar 1911, auf 156 Millionen Yards in der gleichen Periode von
1912. Cotton-cloth, dyed, colored, etc., stieg innert dieser selben Zeitspanne
von 105 Millionen auf 123 Millionen' Yards.

Für unsere schweizerische Industrie dürfte es von besonderem Interesse

sein, zu bemerken, dass China als neuer Konsument und gleichzeitig
als bester Käufer- der Vereinigten Staaten auftritt. Während die Ausfuhr
von Baumwollstoffen aus den Vereinigten Staaten nach China im Monat
Fehruar 1911 weniger als 4 Millionen Yards betragen hat, stieg sie im
Monat Februar 1912 auf 13 Millionen Yards, in den acht ersten Monaten
der Fiskaljahre 1911 und 1912 von 39 Millionen auf 77 Millionen Yards.
Dann folgen die Philippinen mit 21 Millionen Yards in den acht Monaten 1910,
gegen 37 ,Millionen Yards in 1911 und 46 Millionen Yards in 1912. Nach
Kanada stieg die Ausfuhr von 654 Millionen Yards in 1910 auf 11 Millionen
in 1912;. iiach.Zentralarmerika von 17 Millionen auf 27 Millionen Yarjls, nach
Cuba von 10 auf 19 Millionen, nach dem sonstigen Westindien Von 28 auf
40 Millionen,*;nach Aden (für Arabien und Ostafrika) von''6 Millionen Yards-
in acht Monaten 1910 auf 20)4 Millionen Yards in den korrespondierenden
Monaten des Jahres 1912. -) l '

Der Rohbanmwollexport der Vereinigten Staaten dürfte im laufenden
Fiskaljahre, welches am 30. Juni 1912 zu Ende geht, die Rekordausfuhr
früherer Jahre um zirka zwei Millionen Ballen übertreffen.

Die ..höchste bisher erreichte Ziffer hatte das Fiskaljahr 1907 mit
8,708,469 Ballen gezeigt, während für die neun Monate, endigend März 1912,
das statistische Bureau (bereits die Zahl von 9,418,297 Ballen angibt.

Ueberraschenderweise aber wird dieser so grosse Export im Werte
wesentlich hinter frühern Jahren zurückbleiben. Die in den neun Monaten
bis Ende März exportierten 934 Mißionen Ballen bedeuten ein Plus ,von über
2 Mill. Ballen gegenüber den in den neun ersten Monaten des .Vorjahres
ausgeführten 7,110,231 Ballen, aber der Gesamtwert der 934' Mill. Baßen
des laufenden; fJahres beträgt'bloss $ 494,978,030 gegen $ 531,488,214 für die
etwas über 7 Mill. Ballen in der gleichen Spanne des Vorjahres; 5, >

Für die neun Monate von 1912 ist der Durchschnitte-Exportpreis • etwa
10 Centsxper'Pfund gewesen, gegenüber' 1434' Cents per Pfund in den
korrespondierenden Monaten des Vorjahres. Aber trotzdem ist der im laufenden
Jahre erzielte Preis vonplO-Cents noch höher als in manchen frühem Jahren.
Derselbe betrug in 1909 nur 9,4 Cents, in 1905 8,8 Cents, in 1900 7,8 Cents
und in 1899 gar nur 5,6 Cents. |Dies war der Tiefpunkt seit dem Bürgerkriege.

Der Durchschnittserlös von'1434 Cents pro Pfund in 1911 ist seit 1875
der höchste gewesen. ;m

Die Ausfuhr- aus den Vereinigten''Stäateri nach einzelnen Ländern hat ;

in den neumMonaten, endend März 1912, gegenüber 1911 wie folgt zuge-
lül'wlm-'i-t »1

8; Di
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nommen: Nach England von 3,145,251 auf 3,767,170 Ballen, nach Frankreich

von 944,093 aul 1,062,326 Ballen, nach Deutschland von 1,868,088 auf
2,731,524 Ballen, nach Italien von 347,294'auf 5Ö7,397 Ballen, nach: Spanien
von 178,353 auf 244,240 Ballen, nach Japan von 142,513 auf 391,285 Ballen
(dieses Land legt in Jahren niedriger Preise stets grosse. Vorräte ein), während
nach China in 1912 41,605 Ballen gegen Null in 1911 gegangen sind. Die
Produktion und der Export'vbn Baumwoll-fe haben in Nordchina in 1910 gegenüber

1909 ganz erstaunlich zugenommen. Wenn nun zurzeit dort ein
fremder, Baumwollimport stattfindet, so weist das einesteils wohl auf eine
vorübergehend durch die Revolution gestörte innere Entwicklung, anderseits

vielleicht auch schon auf vermehrten Konsum. In Wirklichkeit wären
die 400 Millionen Chinesen, wenn sie einst kaufkräftiger sein werden, ganz
allein imstande, die heutige Weltbaumwollpröduktion zu konsumieren. Es
braucht daher.niemand ängstlich zu werden, wenn man stetsfort.von
erfolgreichem neuem Baumwollanbau in fremden Ländern liest, und es bestehen
die besten Aussichten, auch unserer gerade jetzt wieder erfreulich stark
beschäftigten schweizerischen Baumwollindustrie neue Märkte.an Stelle der
ihr in den letzten zwei Jahrzehnten verloren gegangenen zu erschliessen.

Der Seehandel Englands mit den Ländern des Ostens. Der Handelsverkehr

Englands mit den Ländern des Ostens, der sieb in der Hauptsache

durch den Suezkanal hewegt, hat im letzten Jahrzehnt einen
ungeahnten Aufschwung genommen. Nach den Ausweisen der Suezkanal-
Gesellscbaft sind durch den Kanal gegangen,j r j-.h/' 0

'..im Md.; j, -e ./.—l * tit. — An englischen Schiffen
Im jähre ^ B#' ®'nem' Gesamtdurchgäng'sverkelir von

Fahrzeuge Brutto-Reglster-Tom J Fahrzeuge Brutto-Regieter-Tons
1900
1905
1907
11)08
1909
1910
1911

3,441
4,116
4,267
3,795
4,239
4,533
4,969

13,699,237
18,310,442
20,551,982
19,110,831
21,500,847
23,054,901
25,417,853

1,935
2,484
2,651
2,233
2,561
2,778
3,089

7,771,346
11,507,796
13,107,343
11,534,099
13,242,016
14,363,539
16,104,574

Der englische Handel durch den Suezkanal hat sich also mehr als
verdoppelt und der Anteil der englischen Flagge am Kanalverkehr ist in
dieser Zeit trotz der vielfach durch direkte Subventionen unterstützten
Konkurrenz der übrigen Schiffahrtsnationen von 56,7 auf 63,4 % gestiegen.

Der Löwenanteil von diesem Handelsverkehr Englands mit dem Osten
entfällt auf den Verkehr, mit den. eigenen Kolonien. So sind beispielsweise
im Jahre 1910, für das die letzten zuverlässigen Zahlen vorliegen, von den
durch den Suezkanal gegangenen insgesamt 16,1 Millionen Brutto-Register-
tons, das sind 11,489,816 Netto-Registertons, allein 8,509,127 Tons nacb
den Kolonien und Protektoraten Englands bestimmt gewesen, hezw. von
diesen nach England expediert worden. Davon entfielen auf:

Nettc-Regiater-Tons
Indien ; 3,788,162
Australasien 3,263,157
Natal und die übrigen englischen Besitzungen an der ostafrikanischen Küste 1,137,404
Ceylon 177,481
Die übrigen'östlichen Besitzungen 142,923

Zusammen wie oben 8,509,127

Von dem noch verhleibenden Handelsverkehr Englands nach dem Osten
mit seinen 2,980,689 Netto-Registertons an Schiffen entfielen nicht weniger
als 1,287,882 Netto-Registertons auf Japan und Formosa. Ausserdem hatten
aufzuweisen Portugiesisch-Ostafrika 608,054 Tons, Niederländisch-Indien
457,148, China 138,897 und Russisch-Ostasien 112,254 Tons, Deutsch-
Ostafrika figuriert in dieser Statistik mit der bescheidenen Summe von
5122 Netto-Registeitons.

— Elektrischer Bshnbetrieb.'-Dem von der Generaldirektion der
schweizerischen Bundeshahnen dem Bundesrat zuhanden der Bundesversammlung
üher die Geschäftsführung im 'Jabre 1911 erstatteten Bericht ist zu
entnehmen, dass die programmässigen Arbeiten der schweizerischen
Studienkommission für elektrischen Bahnhetrieh im Jahre 1911 dem Ahscbluss
nahe gebracht worden sind. Diese Arheiten umfassen Studien über
Kraftbedarf, Grundlagen des Fahrdienstes, Systemfrage etc. für den elektrischen
Bahnhetrieh im allgemeinen; sodann im hesondern die Aufstellung der
Projekte und Betrieijsrecbnungen für den elektrischen Betrieh der Gott-
bardlinie und deü Kreis II. Die Berechnungen hahen ergehen, dass sieb d

bei der1 Go.tl b ä r d 1 i n i e für das Jahr 1904 der Dampfhetrieh inoch um Ol
zirka1 5 °/o" billiger stellen, würde als der elektrische, währenddem beim Iß"
jetzigen um zirka 40% gesteigerten Vorkehr imit der Einführung der vN
elektrischen Traktion eine Ersparnis erzielt werden kann, welche sich'in 'S?
der Folge mit zunehmendem Verkehr noch erhehlich steigern wird. Un- U3
günstig liegen die Verhältnisse für die Linien des Kreises 11, für welche O tt
der zukünftige elektrische Betrieh pro Tonnenkilometer um,zirka 15 %
teurer zu stehen kommen würde als der Dampfhetrieh im Jahre 1910. (•

Nacb Ablieferung des zusammenfassenden Schlusshericbtes der Studieri-qnil
kommission, welcher von Generalsekretär, .Herrn Prof, Dr. Wyssling,lah-
gefassL wird, wird die Generaldirektion dem Verwaltungsrat eine Vorlage it
betreffend die'Einführung des elektrischen Betriehes auf der Gotthardlinie
unterhreiten und gleichzeitig das erste Kiedithegebren für ein Kraftwerk
an der Reuss bei Amsteg und die elektrische Ausrüstung der ersten
Teilstrecke Erstfeld-Airolo einreichen.

In hezug auf die Vorarbeiten, welche im Hinblick auf den elektriscben-
Betrieh der Gotthardlinie durchgeführt worden sind, teilt der Bericht der
Generäldirektion folgendes mit:

Anlässlich der Verstaatlichung der Gottbardhahn sind ausser den
Wasserrechtskonzessionen an der Reuss und am Tessin die Vorprojekte
zur Ausnutzung der Wasserkräfte an die Bundesbahnen übergegangen.
Diese Vorprojekte verfolgten wir weiter und es stellte sich dabei heraus,
dass zum Zwecke eingehender Studien der Kraftwerke umfassende Terrain- „aufnahmen und die, Errichtung einiger Wassermess-Stationen nötig wären."'''1
Diese Arbeiten sind im Jahre 1910 zur Ausführung gelangt. Sodann sind auf
der Nordseite des Gotthards, wo den Bundesbahnen laut Konzessionsvertrag
mit der Regierung des Kantons Uri vom 29. Novemher/7. Dezember 1907 die
Gefällsstufe der Reuss von Andermatt bis Amsteg zur Verfügung steht, drei
Kraftwerke vorgesehen, nämlich ein erstes in Göschenen, ein zweites in
Wassen und ein drittes in Amsteg. Auf der Südseite besitzen die Bundesbahnen

gemäss Vertrag vom 2 /6. März 1909 mit der Regierung des Kantops
Tessin.diet Konzession' zur Ausnutzung'1 der Wasserkräfte des Tessins und "

dessen Nebenflüssen „von Airolo his nach Lavorgo, und es ist hier die
Ausführung einer Kraftanlage am Ritomsee und eines YVerkes am Tessin
zwischen Rodi und Lavorgo geplant.1' Für den olektrischün Betrieh der
Gotthardlinio werden zwei bis drei dieser Kraftwerke genügen,,;rsö daäs
noch ein "beträchtlicher Üebersebüss zum Betrieh weiter nordwärts
gelegener Linien verwendet werden kariif.

.1 Was die Einführung des elektrischen Betriebes auf der Gotthardlinie-
i; anhelangt, so ist in Aussicht genommeid, mit der Bergstrecke Erstfeld-

pot <T'
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Biasca eu beginnen, weil die Rauchbelästigung daselbst am empfindlichsten
ist und der elektrische Betrieb aui dieser Strecke sich als besonders wirt-
sobaftliob gegenüber dem Dampfbetriob erweisen wird. Diese Strecke
(90 km).soll,'in zwei Etappen zur Ausführung gelangen. Als erstes
Teilstück ist Erstfeld-Airolc, das ungefähr die Hälfte ausmacht, in Aussiebt
genommen. Diese Teilung empfiehlt sieb noch ' besonders darum,' weil
damit der grosso'Tunnel in die. erste Etappe fällt.

Zur Erzeugung'der "erforderlichen Energie für den elektrischen Betrieb
der Strecke Erstfeld-Biasca ist die Erstellung eines Kraftwerkes an der
Reuss bei Amsteg vorgesehen, weil dasselbe imstande sein wird, beim
jetzigen Verkehr der ganzen Bergstrecke Erslfeld-Biasca zu genügen. Ein
weiterer Grund, diesem Werk gegenüber dem Ritomwerk auf der Südseite
den Vorzug zu .geben, besteht darin,- dass im Reussgebiet auf Grund des
von Herfn Prof. Dr. Heim jin Zürich in Verbindung mit den Herren Dr.
Arbenz und Dr. Staub ausgearbeiteten Gutachtens die geologischen
Verbältnisse klar' und einfach liegen, während beim Ritomwerk Bedenken
sowohl in bezug auf die vorgesehene Stauung des Sees als auch in bezug
auf den Zulaufstollen geäussert werden, so dass noch weitere gründliche
Untersuchungen und Studien nötig sind, bis an den Bau dieses Kraftwerkes
geschritten -werden kann. Als erstes Kraftwerk dasjenige von Lavorgo zu
eibauen ist aus ökonomischen Gründen nicht empfehlenswert.

Gestützt hierauf wurde im7Jabr -1911 für den elektrischen Betrieb auf
der.Gotthärdstrecke Erstfeld-Airolo das Bauprojekt für eine Wasserkraftanlage

an der Reuss bei Amsteg in Ausarbeitung genommen.

Eiufuhr in den freien. "Verkehr der
Importation dans la .circulation libre de la

°
April - Avrll

Gattung der Ware - „jgjg ion
Designation des articles 1

q q

Weizen — Froment 304,880 266,257
Hafer — Avoine ' 144,188 133,713
Gerste — Orge 9,880 10,028
Mais — Mais 45,856 47,866
Hartweizengries — Semoule de bli dur 18,730 18,297
Backmehl — Farine panifidble 28,291 35,701
Kaffee, roher — Cafi brut 7,114 5,489
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pil5-) 1

Zucker, Traubenzucker 1

5 83{) 51371Sucre brut et Sucre crystalltsi, piK, ' •

Sucre de raisin ' .'
Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab-1

fall voo raffiniertem Zucker .1 ikqqr 14711
Sucre en pains, plaques, blocs, dichets | ' '

de sucre raffing 1

Zueker, geschnitten oder fein gepnlvert j 12 3i7Sucre coupe ou en poudre fine J '
Schweineschmalz — Säind&iix 2,156 941
Rohtabak — Tabac brut 7,637 5,528
Wein in Fässern — Kins en futs hl 148,940 127,407
Steinkohlen — Houüle 1,447,925 1,339,081
Petroleum — PttroU, 42,555 45,768

Schweiz.
Suisse.

Januar — April
Janoier — Aoril

1912

1,330,289
517,875

55,337
221,862

76,865
132,046
30,600

1911

1,176,957
632,067

67,731
377,601
74,022

141,961
31,453

235,700 210,718

49,954

47,855

6,990
30,915

599,200
7,726,841

244,098

60,049

58,709

/ 7,175
23,221

542,975
5,797,29rf

222,314

R5gie des annonces:
1

AIAASEIVSTEIX Sc, VOGLER
B'.y ItjMuOlUl II. '-'

Anzeigen — Annonces Annoncen-Regie 1

HAASEN8TEIN Sc VOGLER

fcMzerlseli
s gegründet 1S6Ö

Altstetten, Basel, Bern, Dachsleiden, Oelsberg, Freibnrg,
St. Ballen, Senf, St. Immer, Lausanne, Montreux, montier,
Prnntrnt, Saignelägler, Ttalwil, Tramelan, Uster,

Wetzlken, Winterthnr, Zürich I nnd III.
Einbezahltes Stammantcilkapital o. Keserven Fr. 68,500,000

tt O ' Q O
1 Wir empfehlen uns für: (293Y) 242,

Diskonto und Inkasso von Wechseln auf die Schweiz und das
Ausland; Gewährung von Darleihen und Cto. Crt. Krediten
gegen • Sicherheit; Kauf und Verkauf von Wertschriften.
Besorgung von Börsenaufträgen. Aufbewahrung von
Wertsachen und Vermietung von Sehrankfächern (Safes).
Annahme vou Geldeinlagen in Konto - Korrent, Sparkonto,
Depositen-Rechnungen und gegen

' 4\ 'I,
auf 3-und 5 Jahre fest in Stücken von Fr.. 500, Fr. 1000
und Fr. 5000 mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten

' Kassen der Back zahlbaren Coupons.

Die Generaldireklion.

Spiezer Verbinduiigsbalip
^ (Bahnhof — See)

lveramliq M Aktionäre

Samstag, den 8. Juni 1912, nachmittags 31/« Ihr
im Bahnhofrestaurant zn ipiez

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung

der Jabresrecbnung pro 1911.
2. Wahl der Kontrollstelle pro 1912.

Der gedruckte Geschäftsbericht pro 1911 mit Rechnung,
Bilanz und Revisorenbericht kann vom 30. Mai hinweg bei
der Betrieboleitung (Dampfscbiffdirektion in Int-erlaken)
bezogen werden. (1563,)

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal, unmittelbar
vor Beginn der Verhandlungen, gegen Amgabe der
Aktiennummern erhältlich.

Spiex, den 25. Mai 1912.
Oer Terwaltnngsrat.

S. fl. fiiii de res, a ii

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

asscmblee generale ordinaire.
le vendredi, 7 juin 1912, ä, dl h. dn'matin'"

an Caf6 des Charmettes ä Fribonrg

Tractanda: J •;

1° Rapport du conseil d'administration.

a t o
/I'd i/-

2° Rapport des vörificateurs des comptes. * ' •r1
3° Approbation des comptes |du dernier exercice et

döcharge'aux örg'anes de la sociötö.
4° Nominations stätütaires. (2749 F) 1573 1

A dater da 29 mai, le bilan, le compte de profits et
pertes ainsi que le rapport des contröleprs seront mis ,ä la
disposition des actionnaires au siöge social' de la sociötö.

Pour'assister ä l'assemblöe, les actionnaires devront
döposer leurs actions au bureau de la sociütö jusqu'au 6 join
ä midi, oü ori leur dölivrera en öchange une carte d'admission.

Fiibouig, le,24 mal 1912. «H

ZURICHInstitut Minerva
Rasche u. gründliche Vorbereitung auf |

Polytechnikum u.Universität.Mot„y.j^-|'
1196

Fnbrlque de Chocolnt

et de Produils AI
|1 LJLJ

mentaires de Uillars

Ee conseil d'administration.
iMUootr .T"

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale
poui- vendredi, 7 join 1912, ä 11 henres du matin

ä l'Hdtel Suisse. Pribourg
ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des comptes et du bilan et döcharge

au conseil d'administration et aux contröleurs.
4° Repartition du solde actif, fixation du dividende.
5° Nominations. (2719 F) (1555.)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de
Messieurs les contröleurs sont döposös au siöge social, oü
Messieurs les actionnaires peuvent en prendre connaissance,
en justifiant de leur qualitö.

Le döpöt des titres se fera jnsqn'an 5 juin 1912, data ä
laqnelle il lie seia plas dölivid de caxtes d'admission:

A Fiibenig: au sidge social.
> Lausanne: chez Monsieur G. Landis, banqnier.

Pribourg, le 25 mai 1912.

Le conseil d'administration.
Compagnie du chernin de fer

Ii
(par le Simmentlial)

L assemble« generale ordinaire des actionnaires
de -la Compagnie est convoquöe pour le jeudi, 6 join 1912,
ä 3)4 h. de l'apies-midi, ä la Salle du conseil communal
du Cbätelaid-Montrenx.

L'# s ^ ^ i * x ^ ('Si.-U» Ordre du jour :

- — 1° Rapport dn conseil d'administration -sur I'exer-
cice 1911. " ~

^
2° Rapport des contröleurs.

j; 3° Votation sur les conclusions de ces rapports. ,r
> n 4° Nomination des contröleurs 'pour 1912.

5® Renouvellement du conseil d'administration.
f 6° Decision sur la proposition d'un actionnaire deman-

dant une modification ä l'art. 32 des Statuts. 41=s.f.
Le bilan et les comptes, ainsi que le rapport des con-

.tröleurs, seront ä la disposition de MM. les actionnaires dans
les bureaux de la compagnie, ä IMontreux, ä partir du
27 mai 1912. <t. r -

" I

Les cartes t d'admission ä l'assemblöe seront dölivröes
jusqu'au 6 juin 1912, ä niidi, contre depöt des actions au
porteur, ä la ßanquo de Montieux'et ä la «anqua Cantonale
de Berne. " ' " " ' 1

Das

,Matterhorii
Durchschreibe

VerSabren'
mittelst Achätstift
dient zur Herstellung von Duplikaten

od.Triplikaten v. Briefen,
Reiseberichten, Rechnungen,,
Lieferscheinen, TelegrämmenT
etc. u. gibt haarscharfe Kopien,
die vom Original kaum zn
unterscheiden sind. Das „Matterhorn-
Durchschreihe Verfahren" eignet

sieh f jeden Geschäftsbetrieb,
für Engros-, Export-, Versand-
U-Detailgesehäfte, für Geschäftsreisende

wie auch für
Privatpersonen. Reichhaltiges Lager.
Extraanfertigungen nach jedem
Schema. (2611 Z) 1558,

Ausführlicher Prospekt durch

Bebr. Scholl, Zürich

Ooyoseur
tres experiments, actif, ven-',fieur de 1er ordre, visitant la
Suisse et l'Etranger, muni-
des meilleures references,
aeeepterait place de confiance.

Ecrire sous ebiffre J 23672L
ä Haasenstein & Vogler
Lausaune. (1454)

(2369 M) (1566V —vv a'ay vvv *j
i Des exemplaires du rapport du conseil d'administration

seront ä la disposition "de MM. les Actionnaires aux domiciles

ci-dessus." • ' • s: ' J'°

Montreux, le 25 mai 11912.'
1 ' " v ß'1'

.Au nom du conseil d'administration,
-. uv Le president: |l.' ROSSET.-
,il»L ».It.»

i i iz -+ i

Heßeriuerilien!!
im Monat kann gewandter Mann
der über grossen Bekanntenkreis'
verfügt, mühelos verdienen.

Schriftliche Offerten unter
X 32818 L"an Haasenslein &
logier, Lausanne. |H9i.)

O
- o

1 6

*J

Fabrikmarken
lud äwsi Deponienaj bam eidg. imt

lieber 4000 Marken /
wnrden ansgeffihrt n. deponiert.
1022 F. Homberg
Graveur-Medailleur, in BERK

&W- Buchführung
Ordne zuverlässig, rasch, diskret •

vernachlässigte Buchführungen
Inventur und Bilanzen, BÜcherexper
tisen, Einführung der amerik. Buch- .3)10
fflhrung nach praktischem System^, armitGehcimbuck Prima Referenxen .TL

Komme-auch nach auswärt«. ("A*'
R. Frisch, Neue Beckenhofstr. IC S •:

(9.) ' Zürich JV,
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A. Haab, Geschäftsbücherfabrik, Kbiiat - Kappel
fnniiülifüf- Eztraut!«rttguig tob OaschUtabftchtni naeh jedem Schema. Beheftet mit Fadanhottmaaoblne alganar
u[]cfjQllldl. KoBitrakUon. Salt 25 Jahren als eellder, llaohanlllagandtr Einband bewährt. Sjrnngrflckan-

Koetenberecliinaiigen, Besuch bereitwillig, kostenlos. Lager in praktisch eingeteilten Postcheck-, Tage-, Kassa- und Spesenbüchern etc.

——————— Vereinfachtes, amerikanisches Journal mit nur 4 Oonti. Preiscourant gratis.
Befindet 1161 (797 G) Elektrischer Betrieb. Telephon il. (3072)

' Prima Bftcherpaplere.

Aufforderung
Das von der Schweizerischen Volkebank in Ztlxich 1

ausgestellte Einlagenheft Nr. 24017 zu Gunsten des Herrn
Emil Humbel In Zürich IV mit einem Saldo von Fr. 028
per 20. Juni 1011 wird vermisst. (5333 Z) 3195,

Allfällige Inhaber dieses Titels werden hiemit aufgefordert,
solchen innert sechs Monaten, von heute an gerechnet, der
Unterzeichneten vorzuweisen, ansonst das Einlagenheft als
kraftlos angesehen und dessen Gegenwert dem Berechtigten
ausbezahlt würde.

Zürich, den 7. Dezember 1911.

Schwelzerische Volksbank.

AlittiM Arnold B. Hie & Co.

in Arbon

Einladung
zur

HIL oHlidieo CwialversulODg der Ahtionäre

auf Samstag, den 22. Juni 1912, naohmittags 2 Vs Uhr

la Lokale der Gesellschaft In Arbon

Traktanden:
4. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.
2.' Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Döcharge Erteilung

an den Verwaltungsrat und die Direktion. '

4. Wahlen. (1561,)
5. Statuten-Revision.

Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust liegen
vom 13. Juni 1012 an im Bureau der Gesellschaft und beim
Schweiserischen Bankverein in Basel, Zürich, St. Gallen und
Genf zur Einsiebt bereit, woselbst auch gegen Ausweis des
Aktienbesitzes Eintrittskarten zur Generalversammlung vom
gleichen Tage an bezogen werden können.

Arbon, den 24. Mai 1912.
Per Verwaltungsrat»

Societe
des Tramways Lanniiois

IssciiililiT generale ordinaire
MM. les actionnaires sont convoquös en assembläe gdnd-

rale ordinaire pour le

lrnidi, 10 juin 1912, ä 3 heures aprös-midi

an Casino-Thdätre, Lausanne
(fsalle des concerts)

avec l'ordre dn joui suivant:
1. Rapport du conseil d'administration et des

contröleurs.

2. Approbation de la gestion et des comptes au 31 dö-
cembre 1911 et döcharge au conseil d'administration
et aux contröleurs.

3. Repartition du benefice de l'exercice 1911.
4 Nomination de deux contröleurs. -

•Le rapport de gestion, le bilan et le compte de profits
et pertes, ainsi que le rapport de MM. les contröleurs des
comptes, peuvent etre consultös aux bureaux de la Soci6t6,
ä Pz61as. ' • 1570 (12376 L.)

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sont d61ivr6es
ä Lausanne, aux bureaux de la sociötö, sur presentation des
actions jusqu'au 10 juin, ä midi. La feuille de presence sera
dressöe dös 2'/« heures. Elle sera fermöe ä 3 heures.

Lantanne, le 23 mai 1912. - •

Le conseil d'administration.

Kistenfübrik I:
R. Glntzbnrger & Fils Bomanghom

empfiehlt sich zur Lieferung

s : aller Arten Kisten : :
Vorschläge und zugeschnittener Kistenbretter roh und gehobelt
Vorteilhafte Einrichtung mit neuesten Maschinen ermöglicht
uns exakte und prompte Ausführung jeden Auftrages bei
(934 G) bescheidenen Preisen. (566,)
- £ 8tändige Lager von 400 Waggons trockener Bretter s s

O

e

IBS SCBUI1Z

fidressM der Sduoelz 1912

far Bnnilel, Industrie und Getoerlie
vollständigstes Werk seiner Art in der Schweiz

Preis Pr. 25
erhältlich bei allen Buchhandlungen, sowie bei dem

Herausgeber
Schmelzer Industrle-Uerlog fl.-G., Zürich
Alle bis Ende dieses Monats eingehenden

Bestellungen werden noch zum Subskriptionspreise von
(2612 Z) Fr. 20 ausgeführt. 1657

' Oiülie taalvmiilig to lionäie
Samstag, den 15. Juni 1012, nachmittags 4 Uhr

Im Gasthof znm „Rössli" in Gelterkinden

Traktanden:
1. Rechnungsablage pro 1911, Bericht der Rechnungs-

Revisoren; Döcharge an die Verwaltung.
2. Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1912. (3850 Q) 1560

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilnehmen oder sich an derselben vertreten lassen

wollen, werden eingeladen, die Nummern ihrer Aktien
bei der Betriebsleitung in Gelterkinden bis spätestens den
12. Jnni 1912 anzumelden und dagegen Zutrittskarten in
EmpfaDg zu nehmen.

Die Rechnung und Bilanz, nebst Bericht der Rech-
nungs-Revisoren sind vom 30. Mai 1912 an im Betriebs-
bnrean der S. G. B. in Gelterkinden zur Einsicht der Aktionäre
aufgelegt, allwo auch der Geschäftsbericht pro 1911 bezogen
werden kann.

Gelterkinden, den 28. Mai 1912.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: J. Buser.

GenossensiM (Dolckeriio!

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 8. Juni 1912, nachmittags 3 Uhr

im Restaurant Schneebeli, Limmatqnai, Zfirlch

Traktanden:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes des Vorstandes

und des Berichtes der Kontrollstelle und Döcharge-
Erteilung an den Vorstand. (2603 Z) 1556

2. WahleD.

Die Anteilscheine sind zur Legitimation mitzubringen.
Der Jahresbericht kann vom i. Juni an im Bnrean Hard-

tunnstraue 88, Zürich eingesehen werden.

Der Vorstand.
lompagnle fln thtmio de fer Hontreux-fillon (Lipae dirette)

l/assemblee generale ordinaire des actionnairei de la tompagnie

est convoquöe pour le jeudi, 6 juin 1912, k 4 heures de l'aprös-
mldi, k Montreux (Salle du Conseil Communal dn
Chfttelard-Montreux). (2388 M) (1565.)

ORDRE DC JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et bilan sur l'exercice 1911.
2» Rapport des contröleurs.'
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.»
4° Renouvellement partiel du conseil d'administration. (art. 27,

2me aLinda des Statuts).
6° Nomination des contröleurs pour 1912.

Le bilan et les comptes, ainsi que le rapport des contröleurs sont
ä la disposition de MM. les actionnaires dans les bureaux de la com-
pagnie (bätiment du M.-O.-B.), ä Montreux, k partlr du 27 mal 1912.

Les cartes d'admission ä l'assemblde seront dölivröes, jusqu'au
6 join 1912, k midi, contre production des actions on de röcdpissds de
ddpöt en banque, ä la ßanque de Montrem et ä la ßanque d'Eseompte
et de Depots, ä Lausanne,

Montreux, le 25 mai 1912.

Au nom du conseil d'administration,
Le president: Le secretaire:

«T. de Muralt, »avocat, M. INiooliier-.

PULTE
Lager in ein- u. zweiplätzigen
Sitz- und Stehpulten
in Tannenholz eicheriert.

Diplomaten - Schreibtische

RollpUlte-
Schreibstühle etc:

Gewerbehnlle der Zördier

- KantonaM:: Zürich

Kataloge zur Verfügung.
(565)

:=zn Altmetall
('61.) Alteisen (l«6 *)

Gnmmiabtalle
kauft zu höchsten Tagespreisen

Saly Harburger, Zürich
Teleph. 5107. Josephstr. 221

mdife 1
für Zeitschriften, periodische Zirkulare

etc. werden promptu.aüsnahms-
weise billig von einer leistungsfähigen

Buchdruckerei geliefert.
Sehr billig übernimmt die gleiche

Firma periodische Zeitschrift.
Berechnung und Besuch verlange

mau unter Chiffre Z 3783 Q bei
Haasenslein 4Vogler, Basel. (1507,)

a:
iT

3:

I
Grösste Vollkommenheit in

Original und Copie.

Billige Preise.
Viele Lagerformnlare.

Extraanfertigungen.
Spezialprospekt gratis u.

frauko durch (14201)
Samuel Fischer, Basel,

(Spezialgeschäft
für moderne Bnreaneinrichtnng.

in der ganzen Schweiz besorgt dar
Sachwalter- & Geschäftsbnreas

Ernst Berger, Lnzern
Pfistergasse 22 n.

1

Affolter, Christen & Co.

BASEL

Gas-Sparherde
mit Doppelsparbrenner

1

Zu verkaufen

auf rentabler Liegenschaft
Betrag Fr. 70,000 ohne
Vorgang. Verzinslich ä 4H X «•

Vo. Auf Verfall, n. Wunsch
halbjährlich. (625,)

Offerten sub X 974 Li an
Haasenateln Sc Yoglar in
Luxem.

Bohöne Maknlatnr
bei Hauenitcin dt Vogler
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RechIiu ii sru f*
Art. 582 35. G. B. und § 24 E. G.

D

Wer an dem nachverzeichnet Verstorbenen, dessen Erben
das öffentliche Inventar bewilligt worden ist, wegen Sebalden,
Bürgschaften oder irgend etwas anderem eine rechtmässige
Anforderung zu machen hat, wird aDmit aufgefordert, solche
innert der Eingabefrist unter Angabe der Beweismittel der
Unterzeichneten schriftlich und franko einzugeben.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderungen versäumen, sind die Erben weder
persönlich, noch mit der' Erbschaft haftbar. (1582)

Erblasser: Suter-Hoiinger, Johannes, Nationalrat, von
Lampenberg, in Liestal, verstorben den 13. Mai 1912.

Eingabefrist: 4. Juli 1912.

Bezirksschreiberei Uestal.

Sociele Aoouymc des llsiues feauiqiies
& Depots I'etrolii'eres G. Viasslelilza

Lcs. actionnaires de la SociEte Anonyme des Usines Mecaniques &
DEpÖts PEtroliferes G. Vlasstelitza sont convoquEs cn assemblCe
generale extraordinaire le 19 juin 1912, ä trois
Iieures de 1'aprCs-iuidi, au siCge admiiiistratil, 94, Rue
Saint-Lazare,'ä Paris, pour dElibErer 'sur I'ordre du jonr
suivant: ' (3928 Q) 1572,

1° Examen de la situation.
2» Eventucllement, dissolution de la SociEtE.

3° Nomination' de liquidateurs avec les pouvoirs les plus
etendus.

NB. Suivant l'article 28 des Statuts, pour prendre part ä l'assemblee,
tout actionnaire doit, cinq jours au moins avant la reunion, dEposer
ses titres dans la caisse sociale ou produire un rEcEpissE de depöt de
ses titres dans un Etablissement de banque.

Ii »»

<(

a

L'assemblee g6n£rale ordinaire
des actionnaires est convoquäe pour le mercredi, 3 jnillet 1912,
ä 3'/2 heures de l'apräs-midi, & la fabriqae.

Ordre du jour:
1. Rapport du conseil d'administration et des

contröleurs.

2. Approbation des comptes et dächarge ä donner
au conseil.

3. Nominations statutaires.
Le bilan et le compte de profits et pertes seront ä la

disposition des actionnaires des Je 15 juin 1912, au 8iege
social, ainsi qu'ä la Banque d'Escompte & de Depots ä
Lausanne et ä la Banque de et a Nyon, oü les cartes
d'admission peuvent etre retiräes.

Meme jour, ä 4 heures

assembl^e g(ui<irale extraordinaire
Ordre du jour:

Revision de l'article 12 des Statuts. (Augmentation du
nombre des administrateurs.) 1569 (23960 L.)

I>e conseil <1'admin istration.

iz. GlaiHie Siegwart s lo. 11
Hergiswil und Küssn&cht

°|o Hypothekar-Anleihen
I. Ranges

Gemäss Amortisationsplan gelangen infolge 6. Auslosung
am 30. November 1012 sieben Partialen zur Rückzahlung.
An der heute vorgenommenen Auslosimg wurden folgende
Nummern gezogen: •• (K 974 L) 1575

Nr. 5, 49, 102, 128, 136, 169, 192
Restanten: keine.
Die Titel, die mit sämtlichen noch nicht verfallenen

Coupons abzuliefern sind, werden vom 30. November an
von den Kauen der Bank in Lnzern eingelöst. Nach diesem
Datum tragen .die gezogenen Nummern keinen Zins mehr.

Lnzern, den 15. Mai 1912.
Aus Auftrag:

Bank in Lnzern.

le de

MM. les actionnaires sont informäs que le dividende pour
1911, fixä ä (23941 L) (1571.

fr. 25 par action de premiere classe

par l'assembläe gänärale du 23 mai courant, sera payä, dfea
le 1er juin 1012, aupräs de la Banque Cantonale Vandoise et
de sei agencea, ainsi que chez MM. Paillatd, Angabourger & Cie.,
ä Bex, contre remise'du coupon n° 10.

Bex, le 24 mai 1912. '

Le conseil d'administration.

Fabripe de Cbanx bydraulipe. et de Gyiise

Bärsehwyl (Canton de Soleure)

Assemblee generale ordinaire des actionnaires
Mercredi, 5 join 1912, a 2 henres apres-midi, ä Nenchätel (Gerde da Masee)

Ordre du jour :
1° Rapport.de la direction sur la marche des affaires en 1911.
2° Passation des comptes 1911.
3° Rapport des contröleurs. (3841 Q) (1536
4° Repartition des benefices de l'exercice äcoulä.
5° Nomination des contröleurs et de leurs suppläants.
6° Divers et imprevus.

Les comptes, le bilan et le rapport des värificateurs sont däposäs au sifege aoeial, ä

Bärachwyl, oü les actionnaires pöurront en prendre connaissance, dös le 22 maL Pour
pouvoir prendre part ä l'assemblee, les actionnaires devront präsenter leurs titres, ou en
indiquer les numäros, jusqu'au 20 mai, aü bureau de la soeiätä, ä Bärachwyl, qui.leur
dälivrera en ächange les cartes d'enträe et de vote pour l'assembläe gänärale.

Bärachwyl, le 21 mai 1912.

•j Le president du conseil d'administration.

Metalls and Metallfabrikate
Blöcke — Bleche — Stangen — Röhren — Draht

Grosse Lager — Katalog Nr. 1 auf Wunsch
(532 z) Ad. Bremy Söhne, Zürich (202)

Sociötö des üsines de TOrbe

MM. les actionnaires de la Sociätfe des Usinei ded'Orbe,
ä Orb«, sont convoquäs en

assemblee generale ordinaire
pour le aamedi, bnit join mil neui cent douze (8 juin 1012),
ä trois heures du jour, ä l'Hötel de-Ville, ä Orbe, avec.
l'ordze dn jonr suivant:

1° Rapport du conseil d'administration et presentation
des comptes de 1911.

2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des dits comptes et rapports.
4° Nomination du conseil d'administration.
5° Nomination des contröleurs.
6° Propositions individuelles. (23877 L) (1547 1)

Les cartes donnant droit de prendre part ä l'assembläe
gänärale, sont dälivräes sur Präsentation des actions, au
bureau de 1'Exploitation de la Soeiätä, jusqu'au mardi, 4 juin,
ä 6 heures du soir,

Les comptes, bilans et rapports sont däposäs an dit
bureau, oü MM. les actionnaires peuvent en prendre connaissance

et s'en faire remettre nn exemplaire.
II est rappelä qu'aucune carte pour l'assembläe gänärale

ne sera remise que sur Präsentation des actions ou d'un
certificat de däpöt dans un ätablissement financier ou autre.
(Art. 21 des Statuts).

Orbe, le 22 mai 1912.

I<e conseil d'administration.
Compagnie da chemln de fer fanlcalalre

Les Avants - Sonloup
L'assemblee generale ordinaire des aebonnaires

de la Compagnie est convoquäe pour le 6 juin 1912, ä 5 heures
de l'apres-raidi, ä la Salle du conseil communal du Chäte-
lard-Montreux. (2389 M). (1567

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exer¬

cice 1911.
2° Rapport des contröleurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination^ des contröleurs pour 1912.

Le bilan et les'comptes, ainsi que le rapport des contröleurs,

sont ä la disposition de MM. les actionnaires dans les
bureaux de la Compagnie M. 0. B., ä Montreux, ä partir du
27 mai 1912. Les cartes d'admission ä l'assembläe seront
dälivräes jusqu'au 6 juin 1912, ä midi, contre däpöt des
actions au porteur ä la Banque de Montreux. Des exemplaires
du rapport du conseil d'administration seront ä la disposition
de MM. les actionnaires au domicile ci-dessus.

Montreux, le 25 mai 1912.

Au norm du conseil d'administration,
Le Präsident: L. ROBBET.

I (ills i si

Assemblee generale ordinaire
le mardi, 4 jnin 1912, k 2 henres apris-midi

an Restaurant des Armes-Rännies, La Chaux-de-Fonds

La Chaux-de-Fondz, le 25 mai 1912.

22MJC Oomitö de direction, mt
Le seorätaire: Le Präsident:

Patl-C. Jeuueret. C. Sirard-fiallet.

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der

Schweiz

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bern.

Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz.Kursbuch.

Schweiz. Conducteur.

Barel.
Basler Nachrichten.

golothnm.
Solothurner Zeitung.

Lnzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post

(Harne.
Glarner Nachrichten,

Genfer*.
Journal de Genäve.

La Suisse.
Patrie Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanna,
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangera,
Feuille d'avis.

NanchfetaL
Suisse libärale.

Cbaux-da-Fenda.

National Suisse.
Feuille d'Avis.
Fädäration Horlogär«.

Express.
BiaL

BnrgdozL
Burgdorfer Tagblatt

DelfemanL
Dämocrate. »

Der Berner Jura.

Porrantrny.
Jura
Pays. ' - n:

8t-Imi«r.
Jura .bernois. ' - • -

Fribonrg.
La Lihertä.
Indäpendant.

iDStüfleulIdie Abbqueiq&ibImi
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flssctjaiioa atee-t

iffilleteie- Sropnete industrielle

Admluistratida adaclle: Spitalg&ss« 32. k Berne

les Brevet« d'inventlon specifies ci-bas soot ft veudre,
«olt m teute <t propriety->soit par vole de Utenees d'eipfoliation

*» Uwband v •"
11:# vd II noiiii'i-i

j^l(iiLii--lnxT)Vilo*ii ui"^
I -jiUMi'-* 1IU }'' » 'a I • "W' 1

Administration zur Zeit: Spitalgas.se 32, in Bern

j riov ,'nUnolJ Y, .f^niiin'ot v -1«>H '»!<»*; t

Dte uteo tspezlflxlerten Patent« slud *u v«r1<anfen tfud zw&r1' ^

entweder durch Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzvertrag
(8810 Q) (1528)

T1427)''Le titulaire du brevet' suisse n° 43519, "du 21 maa l9p8, reiatif 4
uii Dispoxitif d'accOuplemantmAtalliqüe des tionconi de conduite de chauiiage
i vapeux dans le« vAhicules de cheminy de fei, desire vendre ce brevet, en'
concAder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
k ia nHse-en-oemTe-de l'inventioü'eii Suisse.

Pöur" tous rensieign ements s'adresser t M. L Ritter, ingAnieur-conseil,
Rümeldnbachweg 11, k BAle.

1428) Für die schweizerischen Patente Nr. 47565, vom 21. Mai,4909,
Nr. 48214,* vom 26. Mai 1909, Nr. 48915, vom 3. Juli 1909, Nr. 49834, vom
29. November; 1909, Nr. 50005 und Nr. 50000, vom 12. Oktober 1909, Nr. 49125, _
vom 30. September 1909, und Nr. 49126, vom 12. Oktober 1909, auf Stick-
maschinen, sind Lizenzen zu vergeben.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rüme-
linbachweg 11, in Basel.

829) Les titulaires du brevet suisse n° 41032, du 19 juin^lüO?, relatif A

un Appaieil Alectro-magnAtiqno A bobine mobile, particuliArenient applicable
A lTioilogerie, dAsirent vendre ce brevet, en concAder des licences d'exploi-
tafdon ou recevoir toute autre proposition visant A la mise en oeuvre de
l'invention en Suisse.

Pour tous renseigneinents s'adresser A M. A. Ritter, ingAnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, A BAle.

240) Le titulaire du brevet suisse n° 33621, du 2 mai 1905, relatif k
un mAcanisme de transmission de monvement, avec variability da rapport
de transmission, dAsire vendTe ce brevet, en concAder des licences d'exploi-
tation ou recevoir toute autre proposition visant k La mise en oeuvre de
l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser k M. A. Ritter, ingAnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, A BAle.

828) Die Inhaber des schweizerischen Patentes, Nr. 40145, vom .16. Mai
1907, betreffend Presse znr Herstellnno von Presslingen, .wünschen dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder auch andere, auf die Ausbeutung der
Erfindung in der Schweiz hinzielende Vorschläge entgegenzunehmen.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg

11, in Basel.

1441) La titulaire du brevet suisse n° 46005, du 24 fAvrier 1909, relatif
ä im Dispositii pour relier les rideans aus tringles de suspension, dAsire
vendre ce brevet, en concAder des licences d'exploitation ou recevoir toute
autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'inventioni en Suisse.

Pour tous renseignements s-adresser ä M. A. Ritter, ingAnieur-conseil,
Rümeldnbachweg 11, ä BAle.

1442) Les propriAtaires du brevet suisse Loisean, n° 43664, du 13 juillet
1908, pour Nouveau piocAdA d'extraction du zinc, dAsirent entrer en relation
avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetA, et
seraient disposAs ä cAder des licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

PriAre d'adresser les offres ou propositions A M. E. Imer-Schneider,
ingAnieur-conseil, 8. Boulevard James-Fazy, A GenAve, qui les transmettra
volontiere ä qui de droit.

1443; Les propriAtaires du brevet suisse Loiseau, n° 44369, du"^9fmai
1908, pour PiocAde de fabrication industrielle d'oxyde de carbone, non
mAlangA d'azote, obtenu diiectement A des temipAratures trAs elevAes,
rAglables A volontA, dAsirent entrer eri relation avec des fabricants suisses,
en vue de la fabrication de l'article brevetA, et seraient disposAs A cAder

Imer-Scbneider',
les transmettra

des hcences d'exploitation ou A vendre leur brevet.
Prifere d'adresser les offres ou propositions A M. E.

ingAnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, A GenAve, qui
volontiere A qui de droit.

—3 i
1444) Les proprietaries du brevet suisse Holle, n° 46895, du 1er mai

1909, pour Moteur A fluide Alastique et. A mouvement alternatii, dAsirent
entrer en relation avec des fabricants! suisses, en vue de la fabrication: de
l'article brevetA, et seraient disposAs A cAder des licences d'exploitation ou
A vendre leur brevet. ^ srpu

PriAre d'adresser. Jes offres ou propositions A M.jE. Imer-Schneider,
ingAnieur-conseil, 8, Boulevard'James Fazy, A GenAve,-qui les transmettra
volontiere A qui de droit.

1445/ Les propriAtaires du brevet suisse Petsche, n° 52284, du>26 avril
1910, pour PiocAdA poux recouviei de la pAte propre de papiezs de rebut en
dAbarrassant ceux-ci de leuis impuietAs, et installation pour sa mise en
oeuvre, dAsirent entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de

la fabrication de l'article brevetA, et -seraiönt disposAs A AAder des licences (J
d'exploitation ou A vendre leur brevet.

PriAre d'adresser les offres ou propositions A M. E._ Imer-Schneider,
ingAnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, A GenAve, qui les transmettra
volontiere A qui de droit. i. .' 1 >

1446) Lefc propriAtaires du brevet suisse Aubert hires, n° 43388, du
19 aoüt ,1908, pour Dispositif d'ouverture et de fermeture d'une conduite de
gas commandA Alectriquement A distance, dAsirent entrer cn relation avec
des fabricants suisses, en vue de kr fabrication de l'article brevetA, et seraient
disposAs A cAder des licences d'exploitation ou A vendTe leur brovot.

PriAre d'adresser les offres ou propositions A M. E. Imer-Schneider,
ingAnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy,. ä GenAve, qui les transmettra.
volontiere A qui de droit.. <.if' » >

1,1

1423) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 44301, betrpffend Mantel
fir FahrzeugrAder,1 wünschen niit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung

zu treten, behufs Verkaufsi des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für
die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz,

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum ft Co., Bahnhöfstrasse 74, Zürich L

1434) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 48875, betreffend
Verfahren xur Herstellung und Befestigung eines Metallhandgriffea auf einem
Dorn, wünscht'mit schweizeriscliien Fabrikanten in Verbindung zu treten,
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz'für die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in_der S.chweiz.' ;

'

Reflektanten belieben- sich um weitere Auskunft zu wenden an da«
PatentanwaltsbureauE. Blnm 4 Co., i BahnhofStrasse 74, Zürich I. ')' 1!

1435)» Die Inhaberin (des schweizerischen Patentes Nr. 24496, betreffend
Aseptisches Verbandbündel, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw, Abgabe der Lizenz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz;

Reflektanten belieben sich um weitere 'Auskunft zu wenden an das
Pätentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1436) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 48100, betreffend Sptnn-
barei Stoff und Vorrichtung zur Herstellung desselben, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes,
bezw.'Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation
des'Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blnm & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1447) Der Inhaber der Schweizer-Patente:
Nr. 46892, - betreffend Pumpenahlage, und

1 l
Nr. 47995, betreffend Schmieivorrichtung,'

wünscht mit. schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs
Fabrikation der Patentgegenstände in der Schweiz. Der Patentinhaber. ist
bereit, Lizenzen abzugeben, oder andere, die Fabrikation betreffende
Vereinbarungen zu treffen)

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum i Co., Bahnhöfstrasse 74, Zürich I.

1439) Die Inhaberin der schweizerischen Patente;
Nr. 48670, vom 8. Juli 1909, äüf Verfahren sui Herstellung von Presskohlo

aus verkohltem Torf; f
Nr. 49237, vom 8. Juli 1909, auf Nassveikohlungsanlage für Torf; und
Nr. 49385, vom 15. Juli 1909, auf Verfahren und Anlage sur Verkohlung von

Torf,
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung

,.zu treten, um die-iPatente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige .Vereinbarungen für die Fabrikation einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals. ßourry-SAquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwalts-Bureau, in Zürich I, Löwenstrasse 51.

(1440) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 34810, vom 8.
September 1905, auf; Empfänger für drahtlose Telegraphie, wünscht mit

schweizerischen-Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung zu treten, um das
Patent zu verkaufen,!in Lizenz zu geben od«r anderweitige Vereinbarungen'

!für die Fabrikation einzugeheh. i-'i/v -n

Aufragen befördert H. Kirchhofer"vormals Bourry-SAquin '& Cie., Ingr.-
und Patentanwaltsbureau in Zürich>1; Löwenstrasse 51. '> Alf

1448) Der. Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 47848, vofh 7. Mai
1908, betreffend Rotierender Motoi für Wasser und Dampi als Betriebsmittel,
wünscht das Patent zu vefrkaufoh, in.Lifccnz zu geben, oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhöfer' vormals,,ßourry-SAquin & Co.,
Ingenieur- lind Patentanwalts-Bureau, 51, Löwenstrasse, Zürich I.

1409) La SociAtA des Moteurs Gnome, propriAtaire des brevet9 suisses
n° 47695, pour Moteur A explosions A cylindies disposAs radialement at
tournant autour d'an larbie fixe, et'n^ 47696, pour Moteur A explosions A
cylindres rayonnant et tournant autour d'un axe fixe, dAsire enlrer en
relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication des articles
brevetAs, ou serait disposAe A cAder une licence, ou encore A vendre complA-
tement ses brevets. I

S'adresser. pour les offres ou propositions ä M., A. Mathey-Doret,
ingAnieur-conseil, A La Chaux-de-Ponds. ' ''' '' a k

I;.0

- !'.

rA

E. Imer - Schneider, fltsd - .»<
""'.llevard James Pazv 8

iL Kirtlihofer.'Zflrieiir""
vorm. Bourry-SAquin & Co.

Löwenstrasse 51

inr

i;i i.'EtL v. Waldklrelt,'Beni
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